
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beitritt der Städteinitiative Tempo 30 durch die Stadt Lörrach 

Vorlage 294/2021 

 

Pressemitteilung der Fraktion der Grünen 

 

Tempo 30 innerorts ist ein klares Bekenntnis für mehr Sicherheit und Lebensqualität in 

unsere Stadt. Die Grünen begrüßen daher den beabsichtigten Beitritt der Stadt Lörrach 

zur Initiative des Deutschen Städtetages „Tempo 30 – lebenswerte Städte durch ange-

messene Geschwindigkeit“. Ziel dieser Initiative ist es, den Kommunen mehr Hand-

lungsspielräume bei der Ausweisung von Tempo 30 Zonen in der Stadt zu ermöglichen. 

 

Die Städteinitiative plädiert an die beteiligten Kommunen, Tempo 30 als Regelge-

schwindigkeit außerhalb der Hauptstraße auszuprobieren. Die Lörracher Grünen sehen 

sich durch diesen Vorstoß des Deutschen Städtetags in ihrer Forderung nach Tempo 

30 als Regelgeschwindigkeit im gesamten Stadtgebiet bestätigt.  

 

Bereits mit Schreiben an die Bürgermeisterin Neuhöfer-Avdic´ vom 15. Juli 2021 hat die 

Fraktion der Grünen deswegen bei der Stadtverwaltung angeregt, diesem Modellver-

such des Deutschen Städtetages beizutreten und ihn zu unterstützen.  

 

Der Deutsche Städtetag hebt in seinem Kurzpapier der neuen Städteinitiative nochmals 

die positiven Auswirkungen von Tempo 30 hervor: 

 

• Die Straßen werden wesentlich sicherer, gerade für die besonders Gefährdeten, 

die zu Fuß oder mit dem Fahrrad unterwegs bzw. mobilitätseingeschränkt sind.  

• Die Straßen werden leiser – und das Leben für die Menschen, die an diesen 

Straßen wohnen, deutlich angenehmer und gesünder.  

• Bei Gewährleistung eines guten Verkehrsflusses kann auch die Luft in den Stra-

ßen sauberer werden, was allen zu Gute kommt, die hier unterwegs sind. 
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• Die Straßen gewinnen ihre Funktion als multifunktionale Orte zurück, die mehr 

sind als Verbindungen von A nach B.  

• Und schließlich: die Straßen werden wieder lesbarer, Regeln einfacher und 

nachvollziehbarer, das Miteinander wird gestärkt, der Schilderwald gelichtet.  

• Die Leistungsfähigkeit für den Verkehr wird durch Tempo 30 nicht eingeschränkt, 

die Aufenthaltsqualität dagegen spürbar erhöht.  

  

Die Lörracher Fraktion der Grünen begrüßt, dass kürzlich der gesamte Ortsteil Tüllingen 

als Tempo 30 Zone ausgewiesen wurde. Die Durchfahrten der anderen Ortsteile sollten 

ebenfalls eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h erfahren. Auf die Kreuz- und 

Wallbrunnstraße fordern die Grünen eine einheitliche Regelung, da der jetzige Flicken-

teppich von erlaubten Geschwindigkeiten auf diesen Straßen nicht mehr nachvollzieh-

bar sei. 

 

Die Grünen hoffen ferner auf die anstehende Fortschreibung des Lärmaktionsplans und 

der sich hoffentlich daraus ergebenen Möglichkeit, beispielsweise die gesamte Basler 

Straße mit Tempo 30 auszustatten.  

 

 Immer mehr Menschen klagen auch in Lörrach über zu nehmenden Verkehrslärm, ma-

chen sich im Straßenverkehr Sorgen um die Sicherheit von Kindern und älteren Men-

schen. Städte brauchen einen rechtlichen Rahmen, der es ihnen ermöglicht, Tempo 30 

als verkehrlich, sozial und ökologische angemessene Höchstgeschwindigkeit dort anzu-

ordnen, wo sie es für sinnvoll erachten. Auch werden Klimaschutz und Mobilität für die 

Städte immer wichtiger. Lörrach sollte hier ein Zeichen setzen. Tempo 30 ist eine Maß-

nahme für unsere Stadt und für die Menschen, die hier wohnen. 

 


